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Biopic1 (ca. 1 Min.) zu Michael Öchsner  

Kurzanleitung 
Gestaltet in der Gruppe ein kurzes filmisches Porträt über Leben und Bedeutung von Michael Öchsner. 

Das Video besteht aus zwei kurzen schauspielerischen Szenen (z. B. ein fiktiver „Freund" von Michael 

Öchsner, der zwei kurze Statements zu seinem Leben abgibt) sowie Sprechertext und Schnittbildern (Fotos, 

Standbilder, Texttafeln), die die restlichen Informationen liefern und die Szenen verbinden. 

 

Material 

• digitales Endgerät und ggf. zusätzliches Filmequipment  

• ggf. Papier/Stifte  

• ggf. Requisiten (z. B. für den Freund: Sitzgelegenheit, Kopfbedeckung, Notenpapier etc.)  

• Internetrecherche oder Infotext zu Michael Öchsner (v. a. Nachruf und Wiki vgl. QR-Code Folie) 

Ablauf (45 Minuten) 

1. Einstieg & Rollenverteilung (10 Minuten) 

• Gruppen bilden (max. 4 Personen) 

• Kurzinfos zu Michael Öchsner lesen 

• Rollen festlegen: z. B. Darsteller, Kamera, Regie, Sprecher/Sprecherin, Schnitt/Organisation von z. 

B. Bildmaterial 

2. Planung des Biopics (20 Minuten) 

 

Storyboard erstellen:  

• Überlegt gemeinsam den Ablauf eures Biopics. 

• Entscheidet, welche Stationen aus Öchsners Leben gezeigt werden sollen (z. B. Kindheit, Herkunft, 

wichtige Lebensereignisse, Entstehung der Bayernhymne). 

• Wählt interessante, überraschende oder emotionale Informationen aus. 

Interview vorbereiten: 

• Formuliert Fragen für das Interview mit dem Freund Öchsners. 

• Plant mindestens eine Frage zur Bayernhymne. 

• Übt passende Antworten mit dem Darsteller ein (je Antwort höchstens 2–3 Sätze). 

 

Storyboard zum Drehbuch weiterentwickeln: 

• Notiert zu jeder Szene passende Bildideen. 

• Schreibt einen kurzen Sprechertext für 

o die Einleitung, 

o die Überleitungen zwischen den Interviewaussagen und 

o den Schlusssatz. 

• Achtet darauf, dass alle Szenen logisch miteinander verbunden sind und Außenstehende den 

Ablauf gut verstehen. 

 

Szenen planen und einüben: 

• Übt kurze Spielszenen aus Öchsners Leben. 

• Achtet auf eine deutliche Sprache, passende Mimik und Gestik. 

 

Bildmaterial auswählen: 

• Sucht geeignete Fotos oder Illustrationen als Schnittbilder aus. 

• Alternativ könnt ihr passende Standbilder selbst gestalten oder fotografieren. 

 
1 Ein Biopic ist ein biografischer Spielfilm. Er erzählt die Lebensgeschichte einer realen, historisch bedeutsamen Person – zum Beispiel von Musikern, Politiker, 

Künstlern, Sportlern etc. Der Film basiert auf dem tatsächlichen Leben der Person und wichtigen Ereignissen ihrer Biografie. Damit ist ein Biopic eine Art 

emotionales Porträt, das versucht, die Persönlichkeit und den Lebensweg eines Menschen unterhaltsam und eindrucksvoll erlebbar zu machen. 
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Ziel: Am Ende der Planungsphase verfügt ihr über ein vollständiges Storyboard und ein einfaches 

Drehbuch, sodass die Filmaufnahmen direkt beginnen können. 

Vorlage Storyboard/Drehbuch:  

Nummer Szene/Inhalt Bild (Kamera) Ton (Sprecher im off, 

Interview, 

Schauspieltext, Musik) 

Material (Bilder, 

Untertitel etc.) 

1 Einleitung Totale vor der 

Schule; Moderator 

steht zentral im Bild 

Sprecher:  

Heute stellen wir euch 

Michael Öchsner vor – 

den Dichter der 

Bayernhymne 

Musik: Bayernhymne im 

Hintergrund 

Mikrofon für 

Sprecher 

2 Kindheit und 

Herkunft 

Schüler zeigt Portrait 

von Öchsner und 

eine Bayernkarte 

Sprecher: Michael 

Öchsner wurde … 

Bild von 

Öchsner, 

Bayernkarte  

… 

 

 

    

 

3. Dreharbeiten (15 Minuten) 

• die vorbereiteten Szenen filmen 

• feste Kameraeinstellung: eine Position, eine Perspektive (z. B. frontale Nahaufnahme des 

Freundes), kein Perspektivwechsel  

• Sprechertext-Passagen direkt als Audio aufnehmen oder für die Vertonung im Schnitt vormerken 

• optional: Hintergrundmusik, Erzählerstimme, eingeblendete Jahreszahlen etc. 

4. Schnitt / Vorbereitung der Präsentation (10 Minuten) 

• die zwei Szenen mit Schnittbildern (Fotos, Texttafeln) und Sprechertext verbinden 

• Titel formulieren und ergänzen 

• Reihenfolge und Übergänge prüfen (Verständlichkeit für Außenstehende sicherstellen)  

• ggf. Übergänze ergänzen, eine Einstellung nachdrehen 

 

5. Präsentation & Feedback im Plenum (5 Minuten) 

• Film zeigen 

• kurzes Feedback einholen: z. B. Was war informativ?  Was war kreativ?  Was bleibt im Gedächtnis? 

 

Hinweis für die Lehrkraft:  

Die benötigte Zeit für dieses Format kann je nach Kenntnisstand der Schülerinnen und Schüler in der 

Filmproduktion variieren. Es wir bei Schülerinnen und Schülern mit Vorerfahrung von 45 Minuten ausgegangen, 

maximal 90 Minuten. 

 

 

https://www.wertebildung.bayern.de/

